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5. Bericht des Vorsitzenden    
6. Bericht der Verwaltung    
7. Anfragen und Anregungen    

Nichtöff entlicher Teil:
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die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Hohe Börde statt.
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Öff entlicher Teil:
1.  Eröff nung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 
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5. Beitritt der Gemeinde Hohe Börde in die Kommunale IT-Union eG
 Vorlage: 1537/2023    
6. Überplanmäßiger Aufwand Kreisumlage 2023
 Vorlage: 1518/2023    
7.  Abgabensatzung zur Niederschlagswasserbeseitigung der Gemeinde Hohe Börde 

für das Jahr 2023
 Vorlage: 1527/2023    
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42.  Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 13-6 „An der Gartenanlage-Her-

msdorfer Straße“ in der Ortschaft Hohenwarsleben
 Vorlage: 1546/2023    
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ckensleben-Olbe
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Gemeinde Hohe Börde

OT Irxleben

Bördestraße 8

39167 Hohe Börde 

Wahlbekanntmachung 

1. Am  17. September 2023

 fi ndet die Bürgermeisterwahl

  

 in der  Gemeinde Hohe Börde

 statt.

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

 Eine eventuell notwendige Stichwahl fi ndet am 08. Oktober 2023 statt.

 

2. Die Gemeinde Hohe Börde ist in folgende 17 Wahlbezirke eingeteilt: 

 001 Ackendorf, Sportlerheim, Dorfstraße 87a

 002 Bebertal, Dorfgemeinschaftshaus, Am Sportplatz 1

 003 Bornstedt, Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 12

 004 Eichenbarleben, Begegnungsstätte, Am Tieg 9

 005 Mammendorf, Steinhaus, Darrweg 2c

 006 Groß Santersleben, Kultursaal, Hauptstraße 33

 007 Hermsdorf, Mehrgenerationenhaus, Kirchstraße 3a

 008 Hohenwarsleben, Versammlungsraum, Kirchstraße 4

 009 Irxleben, Kita „Pittiplatsch“, Sportraum I, Im Fuchstal 86

 010 Irxleben, Kita „Pittiplatsch“, Sportraum II, Im Fuchstal 86

 011 Niederndodeleben, Nebengebäude in der Wartbergschule I, Goethestraße 15

 012 Niederndodeleben, Aula in der Wartbergschule II, Goethestraße 15

 013 Nordgermersleben, Kita „Thiespatzen“, Am Thie 19

 014 Ochtmersleben, Gemeindekulturraum, Otto-Grotewohl-Straße 27                            

 015 Rottmersleben, Kita „Olbespatzen“, Zum Siekweg 4a

 016 Schackensleben, Prokonhalle, Eichenbarleber Straße 11

 017 Wellen, Versammlungsraum, Thomas-Müntzer-Straße 8d

  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 27.08.2023 zu-

gestellt wurden, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die 

wahlberechtigten Personen wählen können. 

3. Jede wahlberechtigte Person hat eine Stimme. 

4. Die Stimmzettel werden amtlich hergestellt und im Wahllokal bereitgehalten. 

  Sie enthalten die zugelassenen Bewerbungen und jeweils ein Feld für jede Bewer-

berin/ jeden Bewerber zur Kennzeichnung.

5.  Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekenn-

zeichnet und in einer Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-

bar ist.

  Die wählende Person gibt ihre Stimme ab, indem sie auf dem Stimmzettel durch 

Ankreuzen oder in sonstiger Weise die Bewerberin/ den Bewerber zweifelsfrei 

kennzeichnet, der oder dem sie ihre Stimme geben will.

 Bei Mehrfachkennzeichnungen ist der Stimmzettel ungültig!
 

6.  Die wählende Person hat sich auf Verlangen des Wahlvorstandes auszuweisen. 

Nach Feststellung der Wahlberechtigung erhält der Wahlberechtigte die Wahlbe-

nachrichtigung für eine etwaige Stichwahl zurück.

7.  Wer keinen Wahlschein besitzt, kann ihre/ seine Stimme nur in dem für sie/ ihn 
zuständigen Wahllokal abgeben.

8. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlgebietes oder 
 b) durch Briefwahl

 teilnehmen.

9.  Wer durch Briefwahl wählen möchte, muss sich von der zuständigen Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaff en.

10. Die Briefwahl wird in folgender Weise ausgeübt:

 a)  Die wählende Person kennzeichnet persönlich und unbeobachtet ihren Stimm-
zettel.

 b)  Sie legt den gefalteten Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen Stimmzette-
lumschlag und verschließt diesen.

 c)  Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages, die auf dem Wahl-
schein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl.

 d)  Sie legt den verschlossenen amtlichen Stimmzettelumschlag und den unter-
schriebenen Wahlschein in den amtlichen Wahlbriefumschlag.

 e) Sie verschließt den Wahlbriefumschlag.
 f)  Sie übersendet den Wahlbrief an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene 

Stelle so rechtzeitig, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag bis zum Ende 
der Wahlzeit eingeht. Der Wahlbrief kann auch persönlich abgegeben werden.

  Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post entgeltfrei befördert. 
  Holt die wahlberechtigte Person persönlich den Wahlschein und die Briefwahlun-

terlagen bei der Wahlbehörde ab, so soll sie die Gelegenheit haben, die Briefwahl 
an Ort und Stelle auszuüben.

  Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird, sind dem Wahlschein 
zu entnehmen. (siehe Merkblatt)

  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben 
(Ausnahme: körperlich beeinträchtigte Wähler § 47 KWO).

  Wer nicht lesen kann oder wegen einer körperlichen Behinderung nicht in der Lage 
ist, die Briefwahl persönlich zu vollziehen, kann sich der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson hat durch Unterschreiben der Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der 
wahlberechtigten Person gekennzeichnet hat.

11.  Die Wahl ist öff entlich. Jedermann hat zum Wahllokal Zutritt, soweit dies ohne 
Störung des Wahlgeschäfts möglich ist. Die im Anschluss der Wahlhandlung er-
folgende Auszählung des Wahlergebnisses in den Wahllokalen ist ebenfalls öff ent-
lich. 

12.  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht oder eine solche Tat versucht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

13.  Sollte bei der Wahl am 17. September 2023 keiner der Bewerber die absolute Mehr-
heit der gültigen Stimmen erhalten, fi ndet am 08. Oktober 2023 die Stichwahl von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Jugendliche, die vom 18. September 2023 bis zum 
08. Oktober 2023 sechzehn Jahre alt werden, können auf Antrag einen Wahlschein 
erhalten.

  Zur Stichwahl sind die beiden Bewerber, die bei der Wahl am 17.09.2023 die mei-
sten Stimmen erreicht haben, zugelassen. Jeder der Wähler kann auf dem Stimm-
zettel einem der beiden Bewerber seine Stimme geben.

 
  Die Beantragung von Wahlscheinen bzw. Briefwahlunterlagen zur Stichwahl ist ana-

log der Wahl am 17.09.2023 möglich. Bereits mit der Hauptwahl beantragte Brief-
wahlunterlagen für die Stichwahl werden automatisch übersandt. Briefwahlunterla-
gen für die Stichwahl müssen am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. Die Auszählung 
in den Wahllokalen ist öff entlich.

Pitschmann 
Gemeindewahlleiterin

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben Wanzleben - Börde, den 01.09.2023

Öff entliche Bekanntmachung

Schlussfeststellung

1.  Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Außenstelle 
Wanzleben schließt hiermit das 

Bodenordnungsverfahren 
„Bodenordnung Nordgermersleben Ortslage“

nach §§ 56, 64, 63 Abs.2 ff . Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)
im Landkreis Börde

Verf.-Kennung : OK0014 

In der Gemeinde Hohe Börde ab.

2. Es wird festgestellt, dass

 ■  Die Ausführung des Bodenordnungsplanes bzw. die seiner Nachträge bewirkt 
ist,

 ■  den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, welche im Bodenordnungsver-
fahren hätten berücksichtigt werden müssen und

 ■ die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen sind.

3.  Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist das Bodenordnungsverfahren 
beendet und die Teilnehmergemeinschaft erloschen.

Begründung

Gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) schließt die Flurbereinigungsbehörde 
das Verfahren durch die Feststellung ab, dass die Ausführung nach dem Bodenord-
nungsplan bewirkt ist, dass den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im 
Bodenordnungsplan hätten berücksichtigt werden müssen und dass die Aufgaben der 
Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen sind.

Der Bodenordnungsplan ist in tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht in allen Teilen aus-
geführt.
Insbesondere ist das Eigentum an den neuen Grundstücken auf die im Bodenordnungs-
plan genannten Beteiligten übergegangen.

Des Weiteren sind die im Bodenordnungsplan festgeschriebenen Mehr- und Minderaus-
weisungen durch die entsprechenden Beteiligten geleistet worden.

Die öff entlichen Bücher wurden nach den Ergebnissen der Bodenordnung berichtigt.

Alle gegenseitigen Verpfl ichtungen und Ansprüche zwischen den Beteiligten sind er-
füllt und alle Festsetzungen des Bodenordnungsplanes ordnungsgemäß ausgeführt.

Die vorgebrachten Widersprüche wurden zurückgenommen oder diesen wurde abge-
holfen.
Der Abschluss des Bodenordnungsverfahrens „Bodenordnung Nordgermersleben Orts-
lage“ durch die Schlussfeststellung ist zulässig und begründet.


